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Der BSVS ist eine Landesorganisation des Blinden- und Sehbehindertenverbandes Österreich. 

Gefördert durch: Stadt Salzburg, Land Salzburg



VORWORT
LIEBE FREUNDE DES BSVS,


Liebe Freunde des BSVS,


2025 war für blinde und sehbehinderte Menschen in Stadt und Land Salzburg ein Jahr mit vielen konkreten Fragen: Wie komme ich sicher durch den Verkehr, wie organisiere ich meinen Alltag, wie finanziere ich notwendige Hilfsmittel und Wohnen? Rückmeldungen aus den Bezirken haben gezeigt, wo neue regionale Beratungen gut ankommen – und wo Barrieren in Salzburg weiterhin spürbar sind.

Der BSVS bleibt für viele Betroffene und Angehörige ein wichtiger Begleiter. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben beraten, unterstützt und Mut gemacht, bei Behördenwegen geholfen, Hilfsmittel organisiert, Fragen zur Digitalisierung beantwortet und im Alltag entlastet. Ebenso wichtig waren Angebote für Begegnung und Austausch, denn Teilhabe bedeutet auch Gemeinschaft und Würde.

Im vergangenen Jahr wurde erneut sichtbar, wie stark der Bedarf an individueller Unterstützung steigt. Viele Menschen sind durch wirtschaftliche Belastungen, Unsicherheit und Isolation zusätzlich unter Druck geraten, für Menschen mit Sehbehinderung oft noch stärker. Daher ist es wichtig, dass wir als Verband nicht nur auf akute Notlagen reagieren, sondern mit barrierefreien Lösungen, digitaler Inklusion und einem offenen Ohr aktiv Zukunft gestalten.

Mein Dank gilt allen, die diese Arbeit möglich machen: unseren haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, Partnerorganisationen, Fördergebern, Spenderinnen und Spendern sowie allen Mitgliedern. Ihr Beitrag – ob Zeit, Engagement, Fachwissen oder finanzielle Unterstützung – wirkt unmittelbar im Leben der Betroffenen.

Der Jahresbericht 2025 gibt Einblick in unsere Arbeit, unsere Schwerpunkte und die Schritte, die wir gemeinsam setzen konnten. Er zeigt, was möglich ist, wenn Menschen füreinander einstehen. Lassen Sie uns diesen Weg auch in Zukunft gemeinsam weitergehen.

Mit herzlichem Dank
Ihr

[image: Ein Bild, das Handschrift, Kalligrafie, Schrift, Typografie enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]


Josef Schinwald
Obmann des BSVS

Bei Fragen oder Anregungen sind wir immer für Sie da:
 +43 662 43 16 63 oder per Mail sekretariat@bsvs.at


WIR ALLE SIND DER BSVS 

Als größte Sozialorganisation und einzige Selbsthilfeorganisation für blinde und sehbehinderte Menschen im Bundesland bieten wir Beratung, Begleitung und Förderung für Betroffene in allen Lebenslagen an.
Unser Grundprinzip ist das der Hilfe zur Selbsthilfe. 
Das ehrenamtliche Vorstands- und Leitungsteam besteht fast ausschließlich aus blinden und sehbehinderten Personen.
Wir sind eine von sieben Landesorganisationen des Blinden- und Sehbehindertenverbandes Österreich (BSVÖ).

Unsere Mitglieder stehen seit unserer Gründung im Jahr 1999 im Mittelpunkt.
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Salzburg (BSVS) steht für mehr als nur eine Organisation – er ist eine lebendige Gemeinschaft von Menschen, die sich für die Belange blinder und sehbehinderter Personen in Salzburg einsetzen.

Unser Haus in Liefering ist Treffpunkt, Ort der Verbundenheit und des Austauschs. Hier finden regelmäßig Veranstaltungen, Kurse und Workshops statt, die das Miteinander und die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben fördern.




Die Landesorganisationsleitung 2025

Obmann, Datenschutz- und Spendenbeauftragter
Josef Schinwald 

Obmann-Stellvertreter
Helmut Neubacher

Kassier
Richard Höller

Schriftführerin
Eveline Czerny

Leitungsmitglieder: 
Gerhard Prodinger
Margaret Heger
Markus Feldbacher
Roland Mayrhofer
Helmut Werber

Der BSVS ist als gemeinnütziger Verein auf Spenden angewiesen. 



ENGAGEMENT & EHRENAMT: Christkindlmarkt am Salzachsee

Von 5. bis 8. Dezember war der BSVS mit einem eigenen Stand am Christkindlmarkt am Salzachsee vertreten. Möglich wurde dieses Mitwirken nur durch eine Gruppe engagierter ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer, die ihre Freizeit zur Verfügung stellten, Glühwein und Punsch ausschenkten, Besucherinnen und Besucher betreuten und für eine warme, einladende Atmosphäre sorgten. Ein besonderer Beitrag kam von der Kreativ-Gruppe, die selbstgebastelte Stücke und kleine Geschenke liebevoll präsentierte und verkaufte.

Aus den vielen Gesprächen, den heißen Getränken gegen freiwillige Spende und dem Verkauf der kreativen Arbeiten erwuchs so an vier Tagen eine ganz konkrete Unterstützung für die Arbeit des BSVS in Stadt und Land Salzburg – getragen von Menschen, die gemeinsam anpacken.

Zusätzlich zum Einsatz am Christkindlmarkt am Salzachsee haben 2025 mehrere freiwillige Helferinnen und Helfer regelmäßig Begleitdienste übernommen – etwa bei Arztterminen, Behördengängen oder Freizeitveranstaltungen. Sie schenken damit nicht nur praktische Unterstützung, sondern auch Zeit, Aufmerksamkeit und das Gefühl, nicht allein unterwegs sein zu müssen. Dieses verlässliche Miteinander im Alltag ist ein wichtiger Baustein gelebter Inklusion.


Für unsere Mitglieder … 

Mit Stichtag 31.12.2025 zählte der BSVS:

619 Mitglieder und 28 Fördermitglieder
72 Mitglieder kamen neu dazu
6 Mitglieder sind ausgetreten (vorwiegend aus Gründen des Alters oder wegen Übersiedlung)

In Gedenken an unsere 23 verstorbene Mitglieder

Die Mitgliederversammlung fand am 3. Mai 2025 im Braurestaurant Imlauer statt.

… haben wir 2025 geleistet:

7 Ausgaben des Rundschreibens
4 ordentliche Leitungssitzungen und 
1 außerordentliche Leitungssitzungen
und zahlreiche Bemusterungen im Sinne der Barrierefreiheit

Teilnahme an
allen Sitzungen des BSVÖ sowie des Behindertenbeirates der Stadt Salzburg und des Inklusionsbeirats des Landes Salzburg


UNSERE ARBEIT in ZAHLEN … UND BILDERN

>882h Öffnungszeit 

Ca. 3.488 verschickte Blindensendungen

21x „Sehen im Dunkeln“ Veranstaltungen für Schulklassen,

35 000km legten unsere Zivildiener mit insgesamt 3 Dienstautos zurück 

Sozialberatung
– 2 engagierte Sozialarbeiterinnen
– 668 persönliche Beratungen
– 107 Erstgespräche mit Sozialanamnese
– ca. 7.700 Minuten mit Rat und Tat am Telefonhörer
– 1 neues regionales Beratungsangebot

Hilfsmittelshop
>170 unterschiedliche Artikel bereitgestellt
4 Hilfsmittelaustellungen
252 sprechende Uhren verkauft (Armband-, Schlüsselanhänger- sowie Nachttischuhren)
278 Blindenabzeichen
26 Langstöcke
21 Unterschriftsschablonen
11 Küchenwaagen
14 Nadeleinfädler
9 Schlüsselfinder

Freizeitangebot
34x gab es unsere Englisch-Runde
40x traf sich unsere Kreativgruppe
37x luden wir zum Yoga ein
12x VoiceOver-Dialog zur iPhone-Nutzung
8x Spiel- und Spaßnachmittag


Von der Stadt und einigen Umlandgemeinden zur Verfügung gestellte Taxigutscheine im Wert von ca. 40.000 € an 210 unserer Mitglieder

1 Frühlingsausflug Herrenchiemsee

220 verkaufte Tombola-Lose beim Faschingsgschnas

Gemeinsam verspeist:
Über 220 Würstel beim Oktoberfest & 450 Semmerl beim Sehen im Dunkeln 

1 Grillfest samt Spanferkel

1x zünftig O’zapft zum Oktoberfest

Gemeinsame Weihnachtsfeier

Am 14. Oktober startete der BSVS mit einem Eröffnungsspaziergang beim Blindentastmodell in der Altstadt in das Programm zum Internationalen Tag des Weißen Stocks – eine barrierefrei gestaltete Entdeckungstour durch Salzburgs Innenstadt. Am 15. Oktober folgte im Vereinshaus die multisensorische Ausstellung „Mit Händen sehen, mit Fingern lesen“ anlässlich 200 Jahre Louis Braille, mit Mitmach-Stationen, Hilfsmitteln zum Ausprobieren und der Premiere des inklusiven Theaterstücks „Zeit“ von Florian Jung als Höhepunkt.



SOZIALBERATUNG GEHT AUFS LAND – Schwerpunkt Pongau 2025

Im Jahr 2025 stand die Sozialberatung des BSVS ganz im Zeichen des Ausbaus im ländlichen Raum – mit einem besonderen Fokus auf den Pongau. Seit Oktober 2025 gibt es neu in Bischofshofen einen zusätzlichen Beratungsstandort, der das bestehende Angebot in Zell am See (Pinzgau) und Tamsweg (Lungau) ergänzt. Dadurch rückt Unterstützung näher zu den Menschen, für die lange Anfahrtswege oft eine hohe Hürde sind.

Zahlen und Entwicklungen 2025
· Gesamtanzahl der Sozialberatungen: 668 (plus 172 im Vergleich zu 2024)
· Gesamtdauer der Sozialberatungen: 613 Stunden (plus 155 Stunden)
· Beratungen nach Bezirk:
· Stadt Salzburg: 285 (42,5%)
· Flachgau: 155 (23%)
· Tennengau: 56 (8,5%)
· Pongau: 57 (8,7%)
· Pinzgau: 83 (12,5%)
· Lungau: 32 (4,8%)
Bei der Altersstruktur zeigt sich weiterhin ein Schwerpunkt bei älteren Menschen: 55,2% der Klient:innen waren über 60 Jahre alt, 34,6% zwischen 25 und 60, 4,3% Jugendliche und junge Erwachsene bis 25 und 5,8% Kinder samt Eltern. Gleichzeitig hat sich der Anteil an Beratungen mit Frauen deutlich erhöht: 58% der 668 Beratungen fanden mit Mädchen und Frauen statt (2024: 49%). Besonders stark gewachsen ist die Gruppe der Seniorinnen über 60 Jahren (von 142 auf 247 Beratungen).

Was 2025 besonders war – Pongau im Fokus
Mit dem Start des Beratungsangebotes in Bischofshofen konnte der Pongau als dritte Region im Land Salzburg mit einem regelmäßigen vor-Ort-Angebot erreicht werden. Die bereits 2024 begonnenen Standorte Zell am See und Tamsweg wurden 2025 weiter etabliert und durch intensive Öffentlichkeitsarbeit bekannter gemacht. Rund ein Viertel bis ein Drittel der Arbeitszeit der Sozialarbeiterinnen floss in Aufbau, Vernetzung und Präsenz in diesen Regionen.

Rückmeldungen aus dem ländlichen Raum bringt den Mehrwert auf den Punkt:
Eine Mutter aus dem Pongau beschreibt ihre Erleichterung so: „Früher war jeder Termin mit einer langen Fahrt verbunden. Jetzt kann ich nach der Arbeit zur Beratung kommen – das macht es überhaupt erst möglich, Hilfe anzunehmen.“ Ein Klient aus dem Lungau sagt: „Gut zu wissen, dass es jemanden gibt, der die ganzen Anträge und Formulare mit mir durchgeht. Allein hätte ich das nicht geschafft.

Solche Erfahrungen spiegeln sich auch in den Zahlen wider: Die kurzen Folgekontakte von 15 bis 30 Minuten (viele davon telefonisch oder per E‑Mail) sind deutlich angestiegen, weil nach einem persönlichen Termin vor Ort vieles im Nachgang rasch und unbürokratisch erledigt werden kann.

Inhalte der Sozialberatung 2025
Die Schwerpunkte der Sozialberatung umfassten 2025 insbesondere:
· Erstberatung nach Diagnose oder Verschlechterung einer Augenerkrankung
· Aufzeigen von Unterstützungsangeboten und finanziellen Ansprüchen
· Hilfsmittelberatung (inklusive Vorführen und Ausprobieren kleiner elektronischer Lupen, Vergrößerungsgeräte, Hörbuch-Abspielgeräte, sprechender Uhren etc.)
· Unterstützung bei Anträgen (Pflegegeld, Behindertenpass, Hilfsmittel-Finanzierung, berufliche Maßnahmen)
· Angehörigenberatung und psychosoziale Unterstützung bei Einsamkeit und Belastungen
· Vernetzung mit regionalen Einrichtungen wie Sozialberatung, Pflege, Arbeitsassistenz und Hilfsmittelfirmen

Mit dem Ausbau der regionalen Beratungstage – insbesondere im Pongau – ist ein wichtiger Schritt gelungen: Unterstützung kommt näher zu den Menschen, statt umgekehrt. Dieses wohnortnahe Angebot wird vom Land Salzburg gefördert und in den kommenden Jahren weitergeführt und ausgebaut.

So wurde 2025 deutlich: „Sozialberatung geht aufs Land“ ist mehr als ein Motto – es verändert konkret, wie gut blinde und sehbehinderte Menschen in allen Regionen Salzburgs Beratung erreichen können.




FRÜHLINGSAUSFLUG HERRENCHIEMSEE - Ein Tag am „Bayerischen Meer“

Am 11. Juni 2025 hieß es für unsere Frühaufsteherinnen und Frühaufsteher: Koffer packen, Wecker früher stellen und hinein ins Abenteuer. Bereits um 7.00 Uhr startete der Bus beim Wyndham Grand Hotel in Salzburg, und trotzdem herrschte von Beginn an eine gespannte Vorfreude auf den gemeinsamen Tag. Die Fahrt nach Prien am Chiemsee verging mit Gesprächen, Lachen und dem einen oder anderen Kaffee wie im Flug – immer mit dem Ziel vor Augen: die Herreninsel mit dem Schloss Herrenchiemsee.

In Prien wechselten wir vom Bus aufs Schiff. Das leise Schaukeln, der Fahrtwind und der Blick über den See machten schon die Überfahrt zu einem Erlebnis. Auf der Herreninsel angekommen, erwartete uns eine Führung durch Schloss Herrenchiemsee, bei der die prunkvollen Räume so beschrieben wurden, dass sie für blinde und sehbehinderte Menschen lebendig wurden. Die bildhaften Erklärungen und anschaulichen Vergleiche waren unglaublich hilfreich.

Nach der Führung blieb Zeit, die Gärten vor dem Schloss zu genießen. Einige ließen sich von der Pferdekutsche gemütlich zurück zur Bootsanlegestelle bringen, andere entschieden sich für den ruhigeren Weg zu Fuß durch den Wald – begleitet von Vogelstimmen, dem Rascheln der Blätter und der besonderen Stimmung auf der Insel. Wieder in Prien angekommen, wartete der Bus und brachte die Gruppe ins Wieninger Bräu, wo bei einem gemeinsamen Mittagessen noch einmal angeregt geplaudert und der Tag revuepassiert wurde.

Gut gestärkt und mit vielen Eindrücken machten wir uns am Nachmittag wieder auf den Rückweg nach Salzburg. Als der Bus am Abend ankam, waren zwar alle etwas müde, aber die Zufriedenheit war deutlich zu spüren: ein sonniger Tag, viele kleine Hilfen untereinander, gemeinsame Erlebnisse und das Gefühl, miteinander etwas Schönes geteilt zu haben. Genau diese Momente sind es, die lange nachwirken – und bei vielen wohl noch Tage später ein Lächeln ins Gesicht gezaubert haben.
Stefanie Neureiter

Schon gewusst? 
Die Herreninsel, auf der Schloss Herrenchiemsee steht, war einst Klosterbesitz, bevor König Ludwig II. sie 1873 erwarb und dort sein „bayerisches Versailles“ errichten ließ. Der König selbst verbrachte insgesamt nur rund zehn Tage in diesem prunkvollen Bau.



JEDE SPENDE ZEIGT WIRKUNG! 			


Spenden waren 2025 eine zentrale Säule, um blinde und sehbehinderte Menschen in Salzburg zu unterstützen – von der ersten Beratung nach einer Diagnose bis hin zu konkreten Hilfen im Alltag. Ihre Beiträge ermöglichen nicht nur Leistungen, sondern geben Menschen auch ein Stück Sicherheit und Zuversicht zurück.

Eine junge blinde Frau beschreibt es so: „Ich bin nicht mehr allein mit meinen Sorgen – gemeinsam haben wir Wege gefunden, mit meiner Situation umzugehen.“ Ein Vater eines sehbehinderten Kindes sagt: „Ohne Unterstützung bei den Anträgen hätten wir viele Leistungen gar nicht bekommen. Jetzt kann unser Sohn selbstständiger werden, und auch für uns als Familie ist vieles leichter.“ Solche Rückmeldungen zeigen, wie direkt Ihre Hilfe ankommt.

„Es ist gut zu wissen, dass es einen Ort gibt, an den ich mich wenden kann“, fasst eine langjährige BSVS-Klientin ihre Erfahrung zusammen. Dieses Gefühl von Auffangnetz und Teilhabe ist nur durch Ihre Unterstützung möglich.


AUCH SIE MÖCHTEN HELFEN?
Wir freuen uns über jede Form der Hilfe, sei es eine Einmalspende, eine Zeitspende, eine Kranzspende oder eine dauerhafte Unterstützung. Jeder Beitrag zählt!

Nähere Informationen unter www.bsvs.at, unter Tel.: 0662/431663 oder Mail: spenden@bsvs.at


Jeder Mensch hat das Recht auf ein selbstbestimmtes Leben. Jeder Beitrag hilft, dass auch blinde und sehbehinderte Menschen aktiv und gleichberechtigt an unserer Gesellschaft teilhaben können.


Mit Hilfe unserer Spender:innen konnten wir im Jahr 2025 …
· die Sozialberatung ausbauen
· weiterhin psychologische Unterstützung in Krisensituationen anbieten
· über individuell passende Hilfsmittel informieren und bei der Anschaffung finanziell unterstützen
· bei Anträgen auf Förderungen und Zuschüsse helfen
· Fahrtendienste für Alleinstehende anbieten
· Freizeitangebote gegen Einsamkeit anbieten
· schnelle Hilfe durch den Notfallfonds leisten

Ein großes Dankeschön für die gespendete Zeit geht an: 

Elisabeth Pertiller und Mag. Peter Weiser für die Vertretung im GMI und im Behinderten- und Inklusionsbeirat

Margareta Freysinger, Brigitte Haberzettl, Gabi Glück und Graciella Pauger, die uns bei zahlreichen Veranstaltungen verlässlich mit kulinarischer und organisatorischer Unterstützung begleitet haben

Anna-Maria Hagenhofer für die Leitung der Kreativgruppe und des Kulturreferats

Christina Lederer und Brigitte Wagner für die Leitung des Freizeitstammtisches Flachgau

Anita Post und Mag. Barbara Göbesberger für die Leitung des Freizeitstammtisches Pongau

Roland Mayrhofer für die Leitung des Freizeitstammtisches in Salzburg Stadt

Gerhard Prodinger für die Leitung des Freizeitstammtisches Lungau

Gertraud Schimak und Brigitte Moosmann für das Vorlesen von wunderbaren Geschichten

… und an viele mehr! DANKE!



SPORTLICHE ERFOLGE IM BSSV

Ein prägender Bestandteil in unserer Sportgruppe ist und bleibt weiterhin das Torballspiel. Wöchentlich wird trainiert und die Salzburger nahmen in unterschiedlicher Zusammensetzung im Laufe des Jahres an 6 Turnieren in Traunreut, Linz, Salzburg, Hamburg, Innsbruck und Graz teil. Sie erreichten dabei einen 3. und 4. Platz, ansonsten eher rückwärtige Platzierungen. Immerhin stellt unsere Mannschaft mit 72, 68, 67 und 65 Lebensjahren die weitaus ältesten Spieler. Wegen der Zwistigkeiten im Österreichischen Behindertensportverband mit dem Kompetenzgremium Blinden- und Sehbehindertensport, der Vorsitzende des Kg-Blindensport wurde suspendiert bzw. abgewählt, erfolgte eine Absage der ÖM Torball 2025 und aller weiterer Aktivitäten im Blindensport österreichweit. 

Zwei unserer Schützen nahmen beim ÖCup Sportschießen in Salzburg-Rif teil und bei der ÖM Sportschießen in Linz gingen gleich 3 Salzburger Schützen begleitet von Graciella und Andreas Pauger an den Start. Dabei erreichte Helmut Neubacher im Bewerb "stehend aufgelegt auf Pistolenscheiben" mit 626,6 Ringen bei 60 Schuss ein überragendes Ergebnis und den Meistertitel.

Unsere international startende Spitzensportlerin Natalija Eder nahm unter anderem im September an der WM Leichtathletik in Neu Delhi (Indien) teil und errang mit dem Speer einen 5. Platz. 

Für das kommende Jahr planen wir 2 Torballturniere in Salzburg auszutragen, einmal das 3-Länderturnier im März in Neumarkt am Wallersee und am 9. Mai das internationale Torballturnier im Rahmen der 52. Landesbehindertensporttage. Die Schützen, die wiederum Zuwachs erhalten haben und bereits über 6 Interessenten verfügen, werden wieder beim ÖCup-Bewerb und der Meisterschaft an den Start gehen.

Wöchentlich werden weiterhin Gymnastik für Jedermann/Frau, ein Konditionsturnen und Torballtraining sowie Training im Sportschießen angeboten. 

Die Mitgliederentwicklung ergab 2 Abmeldungen und dafür 3 Neuzugänge.

Dr. Max Ott, Obmann BSSV







Großer Dank gebührt außerdem folgenden Sponsoren, die uns bei der Erstellung unseres Jahresberichtes unterstützt haben:
Bawag
Print Alliance
Raiffeisen Salzburg
Sehkreis
Sparkasse
Videbis



MITEINANDER STÄRKER

Das Engagement vieler Menschen, Institutionen, Einrichtungen und Unternehmen machen die Arbeit des BSVS erst möglich. 

Unser herzlicher Dank geht an …	

· unsere Spender:innen, denn jeder Beitrag unterstützt die Arbeit für blinde und sehbehinderte Menschen im Bundesland Salzburg 
· die Stadt Salzburg mit dem Behindertenbeirat
· das Land Salzburg
· das Sozialministeriumservice
· die Soziale Initiative Salzburg (SIS)
· die ALBUS Salzburg Verkehrsbetrieb GmbH
· den Autobusbetrieb Marazeck GmbH
· die Volksbank AG
· allen anderen Partner:innen und Unterstützer:innen des BSVS.

Und last but not least: 
· unsere Mitglieder für ihre Verbundenheit, ihr Vertrauen und die Freundschaft, die unser Miteinander so wertvoll macht. 

Sie haben Fragen oder Anregungen? Wir sind jederzeit gerne für Sie da:

Blinden- und Sehbehindertenverband Salzburg (BSVS)

Schmiedingerstraße 62, 5020 Salzburg 
Tel.:		+43 662 43 16 63
Mail:		sekretariat@bsvs.at
Web:		www.bsvs.at
Facebook:	www.facebook.com/bsvss

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar!

Bitte unterstützen Sie uns, damit wir auch weiterhin mit unseren Leistungen für blinde und sehbehinderte Menschen in Salzburg da sein können. Herzlichen Dank!

IBAN: AT07 2040 4000 4023 3785
BIC: SBGSAT2SXXX


Spendengütesiegel                                                
Der BSVS ist Träger des österreichischen Spendengütesiegels – wir handeln ehrlich und fair. Sie können Ihre Spende an uns steuerlich absetzen. Bei Fragen helfen wir Ihnen gerne weiter. 
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